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Thüringer Landtag
7. Wahlperiode

Zukunft der notfallmedizinischen Versorgung am Klinik-
standort Pößneck

Am Klinikstandort Pößneck planen die Thüringen-Kliniken umfangreiche 
Neustrukturierungen. Zukünftig sind lediglich ein ambulantes Operati-
onszentrum mit einer angegliederten Klinik für Innere Medizin, Funkti-
onsabteilungen und eine nach meiner Kenntnis nicht dauerhaft besetzte 
Notaufnahme vorgesehen. Für Umbaumaßnahmen wurden beim Minis-
terium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie Fördermittel 
in Höhe von 26 Millionen Euro beantragt. Die allgemein- und unfallchi-
rurgischen Leistungen werden in Pößneck eingestellt, die Notaufnah-
me soll in ihrer bisherigen Form nur noch bis zum Jahresende Bestand 
haben. Folglich ist die notfallmedizinische Versorgung nach meiner An-
sicht im nördlichen Teil des Landkreises Saale-Orla-Kreis akut gefährdet.

Ich frage die Landesregierung: 

1.	 Wie wird in welcher Form die 24-Stunden-Notaufnahme in Pößneck 
dauerhaft sichergestellt? 

2.	 Was unternimmt die Landesregierung zur Sicherstellung der notfall-
medizinischen Leistungen nach dem Thüringer Krankenhausplan für 
die betroffene Region?

3.	 Wie bewertet die Landesregierung die künftige Versorgungssicher-
heit nach der Umstrukturierung? 

4.	 Wann ist mit einer Bescheidung der Einzelfördermaßnahme zum Um-
bau des Klinikstandorts zu rechnen?
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